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on GOTTES Gnaoden,

Friedrich Auguſt,
Herzog zu Sachſen, Julich, Cleve, Berg,

Engern und Weſtphalen, 2c.

Chur-Furſt, 2c. 2c.

intaorneca
oxickadadNd,

Nachdem Wir wahrgenommen

haben, daß bey denen Aemtern zeithero fur Verflichtung

und Einweiſung der Dorf-Land-Accis-Einnehmer man—
cherley Gebuhren, die ofters den bey ſolchen Einnahmen

auf ein auch mehrere Jahre dem Einnehmer geordneten

und oft nur wenige Thaler alhjahrlich betragenden Ge—

halt uberſtiegen haben, angeſetzt und abgefordert, hier—
uber aber bey Uns oftere Klagen gefuhret worden: So

finden Wir Uns gnadigſt bewogen, fur die Zukunft feſt

zu ſetzen, daß die Verpflichtung und Einweiſung derglei—

chen Dorf-Einnehmer, unentgeldlich geſchehen ſolle:

Solchemnach befehlen Wir hierdurch

hiernach gehorſamſt achten, die Verpflichtun—

gen der Dorf-LandAccis-Einnehmer jedesmal ex officio

vor—



vornehmen, auch nicht geſtatten, daß etwas an derglei—

chen Gebuhren von denen Amts-Actuarien oder andern

bey dem anvertrauten Amte angeſtellten Perſo—
nen gefordert und anverlanget werde, maaßen Wir

denn dieſem gemas Unſere Gleits-Commiſſarien glei—

chergeſtalt anweiſen laßen. Daran geſchiehet Unſer

Wille und Meynung.

Datum Dresden, am iuten Septbr. 1793.
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